
Guten Tag, 

ich bin ein Wassertropfen mit dem Namen `Tropfen. nr. 918427196506001897´ 

und ich erzähle euch heute von meiner ersten Reise. 

Ich befand mich gerade an der Oberfläche des Mittelmeers, als mich das Sonnenlicht 

in meine Moleküle aufgeteilt hat. Dann stieg ich immer höhe, bis ich dort aufgrund 

der kalten Luft Kondensierte. Um mich herum wirbelten viele andere Tropfen. Sofot 

stieß ich gegen `Tropfen Nummer 917427195196506101896´. Wir waren sehr 

verfeindet, was aber nicht viel daran änderte, dass wir zusammen in die Tiefe 

stürtsten. Über uns vereinigten sich gerade zwei meiner 50 

Brüder und bildeten einen Lupenförmigen Tropfen durch den ich 

kurz einen Stern in der Großen Magelanischen Wolke sehen 

konnte, der gerade auf die Idee gekommen war zu explodieren. 

Das schauspiel war so faszinierend, dass mir meie Lage erst 

wieder bewust wurde, 

als ich das Prasseln von auf dem Boden aufschlageden Tropfen hörte. Ich schlug auf 

einem Blatt auf und wurde wieder in die Luft katapultiert, während 

917427195196506101- 

896 ins Blattinere eindrang. Doch ich sah plötzlich ein riesiges Monster mit acht 

beinen und einem kreuz auf dem Rücken. Es versuchte nach mir zu schnappen, doch 

ich fiel eine Tropfenlänge an im vorbei und landete eine Sekunde später auf einem 

Schild mit der Aufschrift: 

 

Gymnasium 

Ulricianum 

Aurich 
 

Von dort floss ich in ein Ding, das laut `Prof. Tropf. 999419187111222333´ Gulli 

heisst. Dann wurde ich in einen sogenannten Kanal geleitet und landete nach zwei 

Tagen und vier stunden in der Nordsee, wo ich von einem Fisch getrunken wurde, der 

mich dann im Mittelmeer wieder ausschied. 

Und wie ich zu Druckerschwärze verabeitet wurde erzähle ich euch ein anderes mal. 
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